Formular 8 - Mitteilung an das Jugendamt gem. § 8a SGBVIII

[bookmark: Text2][bookmark: Text3][bookmark: Text4]     	     	     
	Kind
	Geburtsdatum	
	Muttersprache


[bookmark: Kontrollkästchen1][bookmark: Kontrollkästchen2]Geschlecht    |_| w	|_| m
[bookmark: Text5]     				     				     
	Eltern /PSB
	Sorgerechtssituation
	Muttersprache 


[bookmark: Text6]     									     
	Adresse der Eltern/PSB/Familie
	
	Telefonische Erreichbarkeit


[bookmark: Text7][bookmark: Text8]                                                              	     
	Einrichtung

	Adresse und Telefonische Erreichbarkeit
	Leitung /Fachkraft



Zusammenfassende Einschätzung d. Unterzeichnenden, auch unter Berücksichtigung des Alters des Kindes: Bitte ankreuzen
	|_| gewichtige Anhaltspunkte für eine Kindeswohlgefährdung liegen vor:
|_| Verdacht auf akute Kindeswohlgefährdung 
|_| keine akute Kindeswohlgefährdung (bzw. die Handlungsoptionen der Einrichtung zur
      Abwendung der Gefährdung sind ausgeschöpft)

Begründung:
[bookmark: Text9]     

	

	
	


     					     				     
	Weiterleitung an Sozialrathaus/Jugendamt
	            am	
	      per

	
	
	


     
	Frankfurt am Main, den
Offenbach am Main, den
	
	




	Unterschrift Fachkraft d. Einrichtung
	Unterschrift Leitung d. Einrichtung



	
[bookmark: Kontrollkästchen3]|_| Die Eltern sind über die Informationsweitergabe informiert
	


	|_| Die Eltern sind über die Informationsweitergabe nicht informiert, 

weil *:
	


[bookmark: Text1]     
	







[image: ][image: ]
*Eine Daten- und Geheimnisweitergabe ist gerechtfertigt, wenn eine gegenwärtige Gefahr für Leib, Leben, Freiheit, Ehre, Eigentum oder ein anderes Rechtsgut besteht und die sonstigen Voraussetzungen § 34 oder 35 StGB vorliegen.
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	Gewichtige Anhaltspunkte für eine Kindeswohlgefährdung: (möglichst konkrete Schilderungen)

	     







[bookmark: _GoBack]












	Familiensituation: 

	     










	Situation in der Einrichtung: 
	     










	Anlagen aus der Dokumentation der Verfahrensschritte (1 bis 8),
insbesondere Checklisten, Schutzplan, Einbeziehung der Personensorgeberechtigten:
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Frankfurt und Offenbach
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image2.png
Evangelische Kirche
in Frankfurt und Offenbach
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